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Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 

Anregung der Bezirksarbeitsgemeinschaft Seniorenpolitik im Stadtbezirk Mülheim an die 
Bezirksvertretung Mülheim: zum Thema "Sitzgelegenheiten alle 500 m" 

Beschlussorgan 

Bezirksvertretung 9 (Mülheim) 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Mülheim beschließt, die Verwaltung zu beauftragen, ein Konzept für den Stadt-
bezirk Mülheim zu entwickeln, dass es älteren Menschen und Gehbehinderten ermöglicht, ca. alle 
500 Meter eine Sitzgelegenheit anzubieten. Im Rahmen dieses Konzeptes sollen auch Sponsoring-
Möglichkeiten und die Einbeziehung Dritter (z. B. Geschäftsleute, die Sitzbänke vor dem Ladenlokal 
anbieten) berücksichtigt werden. 
 
 
Alternative: keine 
 

Bezirksvertretung 9 (Mülheim) 10.12.2018 



2 
Begründung: 
Die Bezirksarbeitsgemeinschaft Seniorenpolitik im Stadtbezirk Mülheim  sieht die Notwendigkeit, älte-
ren und gehbehinderten Menschen eine Sitzmöglichkeit in regelmäßigen Abständen anzubieten. Dies 
würde auch dem Ziel der Stadt Köln entsprechen, eine seniorengerechte bzw. seniorenfreundliche 
Stadt zu sein. Die Bezirksvertretung Innenstadt hat bereits einen Vorstoß zur Implementierung eines 
Fußgänger-Beauftragten unternommen.  

Die Herausforderung zur Einrichtung von Sitzgelegenheiten in regelmäßigen kurzen Abständen ist 
der enge Raum insbesondere bei Hauptverkehrs- bzw. Einkaufsstraßen aufgrund von Pkw-
Stellflächen, Außengastronomie etc. Daher sollten auch Seitenstraßen mit einbezogen werden.  

Neben der Beauftragung zur Erstellung eines Konzeptes ist es auch sinnvoll, schon konkrete Stand-
orte für Sitzbänke zu benennen. Bei positiven Erfahrungen im Stadtbezirk Mülheim kann dieses Kon-
zept auch auf andere Stadtbezirke übertragen werden. 
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